
Gemeindebrief März /April /Mai 24
der Ev.-Luth. Schwesternkirchgemeinden

Limbach-Kändler und Oberfrohna-Rußdorf



GEMEINSAME SEITEN - GOTTESDIENSTE

Monatsspruch März:

Entsetzt euch nicht! Ihr sucht Jesus von Nazareth, den Gekreuzigten. Er ist aufer-
standen, er ist nicht hier. Markus 16,6

. M3 Okuliärz

00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst zur Verabschiedung von10. Limbach:
Pfr. Andreas Vögler und Kindergottesdienst

10. März Latäre

9.00 Uhr GottesdienstRußdorf: mit Heiligem Abendmahl und
Kindergottesdienst (Pfrin. Zitzkat)

9.30 Uhr Gottesdienst mit anschließenden Heiligem AbendmahlLimbach:
und Kindergottesdienst (Pfr. Schubert)

9.30 Uhr Predigtgottesdienst ( J. Steinhäuser)Kändler:

1  . März7 Judika

9.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Schubert) und KindergottesdienstLimbach:
Thema: „Wer aufs falsche Pferd setzt, verliert“,
anschließend Imbiss

.  0 Uhr Theatergottesdienst mit Bettina Müller “ ”11 0 Die VerlorenenOberfrohna:
und Kindergottessdienst

Herzliche Einladung zum Weltgebetstag - Palästina ... durch das Band des Friedens,
am dem in Kirchgemeindehaus undFreitag, 1. März, 19.30 Uhr Burgstädt, 19.00
Uhr Penig,in Begegnungsstätte “Mittendrin”, Lutherplatz 5.
Am demFreitag, 8. März, 19.00 Uhr Röhrsdorfin , Kirchberg 1- Länderabend mit
Bildern aus Palästina sowie kulinarischen Köstlichkeiten - für Männer und Frauen.

Generationen-Gottesdienst zum Weltgebetstag , dem ,am Sonntag . März 10.00 Uhr,10
Kirche Röhrsdorf, anschließend Mittagessen. Kinder, Jugendliche, Männer und Frauen
sind alle herzlich eingeladen.

Offizielles Statement des Deutschen Komitee e. V. , Stein, 21.10.2023:

„Am 1. März wollen Christen weltweit mit den Frauen des palästinensischen Komitee
beten, dass von allen Seiten das Menschenmögliche für die Erreichung eines gerechten
Friedens getan wird . (...) Das Deutsche Komitee hofft, dass der Weltgebetstag 2024 in
dieser bedrückenden Zeit dazu beiträgt, dass, gehalten durch das Band des Friedens,
Verständigung, Versöhnung und Frieden eine Chance bekommen, in Isreal und Palästina
im Nahen Osten und auch bei uns in Deutschland.“



GEMEINSAME SEITEN - GOTTESDIENSTE

Achtung: Zeitumstellung

24. März Palmarum

9.30 Uhr Gottesdienst mit anschließendem Heiligen AbendmahlLimbach:
und Kindergottesdienst (Präd. B. Denecke)

9.30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl (Pfr. i. R. Barth)Kändler:
10.30 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden undOberfrohna:

Kindergottesdienst (Pfrin. Zitzkat)

28. März Gründonnerstag
19.00 Uhr Abendmahlsfeier (Präd. R. Goldhahn)Rußdorf:
19.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst  (Pfr. Schubert)Limbach:
19.30 Uhr Abendmahlsfeier (Präd. Bretschneider)Kändler:

29. März Karfreitag
0 Uhr : Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl (Pfr. Vögler)10.0 Kändler

1  .00 Uhr Passionsmusik (Pfrin. Zitzkat),5 Oberfrohna:
siehe gemeinsame Seiten Musik

31. März Ostersonntag

6.00 Uhr Osternacht (Pfrin. Zitzkat / Ralf Goldhahn)Rußdorf:
9.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst ( )Rußdorf: Ralf Goldhahn
9.30 Uhr ottesdienst mit Heiligen AbendmahlLimbach: Osterg anschließendem

und Kindergottesdienst (T. Barthold/Pfr. Schubert),
anschließend Ostereiersuche im Pfarrgarten

10.00 Uhr Familiengottesdienst (Pfr. Vögler / Monika Vögler),Kändler:
anschließend Ostereiersuche im Pfarrgarten

10.30 Uhr Ostergottesdienst und Kindergottesdienst (Pfrin. Zitzkat)Oberfrohna:

Monatsspruch April:
Seid stets bereit, jedem Rede und Antwort zu stehen, der von euch Rechenschaft
fordert über die Hoffnung. die euch erfüllt. 1. Petrus 3,15

1. April Ostermontag

9.30 Uhr (Pfr. i. R. Vögler / Niklas Junghannß)Limbach: Familiengottesdienst

7. April Quasimodogeniti.

9.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. ) und KindergottesdienstLimbach: Schubert
Thema: „Eine Frage der Ehre“
anschließend Imbiss

9.00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl (Präd. Ralf Goldhahn)Rußdorf:



13. April Samstag

18.00 Uhr Musikvesper als LobpreisabendOberfrohna: (Niklas Junghannß)
siehe gemeinsame Seiten Musik

14. April Miserikordias Domini
9.30 Uhr Konfirmationsgottesdienst und KindergottesdienstLimbach:

(Pfrin. Zitzkat)
9.30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl ( G. Denecke)Kändler: Präd.

10.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst mit einem Chor aus Greiz undRußdorf
Kindergottesdienst (Präd. R. Goldhahn)

#

20. April Samstag
14.30 Uhr Gemeindenachmittag im Gemeindezentrum mitLimbach:

Pfr. Wolfgang Breithaupt, Nähere Informationen finden
Sie auf den gemeinsamem Seiten - Einladung

21. April Jubilate
9.30 Uhr Gottesdienst mit anschließendem Heiligen Abendmal undLimbach:

Kindergottesdienst (Pfr. Schubert / Predigt: W. Breithaupt)
10.  0 Uhr Konfirmationsgottesdienst und Kindergottesdienst0 Oberfrohna:

(Pfr / Pfr. i. R. Vögler)in. Zitzkat
13.30 Uhr Konfirmationsgottesdienst (Pfr. )Kändler: i. R. Vögler

28. April Kantate
10.00 Uhr Gemeinsamer Bläsergottesdienst zur Jahreslosung undOberfrohna:

Kindergottesdienst

Monatsspruch Mai: Alles ist mir erlaubt, aber nicht alles dient zum Guten. Alles

ist mir erlaubt, aber nichts soll Macht haben über mich. 1. Korinther 6,12

. Mai5 Rogate

9.00 Musikalischer GottesdienstUhr Rußdorf: mit mit M. Schmidt/Violine
und Olessya Koberstein/Klavier (Pfrin. i. R. Dr. Bernhardt)

9.30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl undLimbach:
Kindergottesdienst (Präd. Dr. Rickauer)

9.30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl (Pfr. Schubert)Kändler:

9. Mai Donnerstag (Christi Himmelfahrt)

9.30 Uhr Gottesdienst und KindergottesdienstLimbach:
(Pfr. Schubert)
„WThema: er Pausen macht, schafft mehr.“

anschließend Imbiss im Pfarrgarten

Wir suchen fleißige Helfer, die einen Nudel-, Kartoffel- oder Gemüsesalat zum
Mittagessen beisteuern wollen. Bitte im Pfarramt Limbach  03722/406117 melden.

10.00 Uhr Gottesdienst und KindergottesdienstRußdorf:
auf dem Heimatblick (Pfrin. Zitzkat)
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12. Mai Exaudi
9.30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl (Präd. Bretschneider)Kändler:

10.30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl undOberfrohna:
Kindergottesdienst (Pfrin. Zitzkat)

19. Mai Pfingstsonntag

9.00 Uhr Gottesdienst (P )Rußdorf: räd. Chr. Oberreuther
9.30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl undLimbach:

Kindergottesdienst (Pfr )in. Zitzkat

20. Mai Pfingstmontag

9.30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl (Pfr. Schubert)Kändler:
10.00 Uhr Gemeinsamer AusflugOberfrohna:

26  Mai. Trinitatis

9.30 Uhr Gottesdienst zur Jubelkonfirmation undLimbach:
Kindergottesdienst (Pfr. Schubert)

9.30 Uhr Gottesdienst ( as Junghannß, Student d. Theologie)Kändler: Nikl
10.30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl undOberfrohna:

Kindergottesdienst (Pfrin. Zitzkat)

GEMEINSAME SEITEN - GOTTESDIENSTE

Stellenausschreibung 15. April bis 30.für eine/n Saisonmitarbeiter/in, von
November 2024, auf den Friedhöfen der Kirchgemeinde Limbach-Kändler.
DerArbeitsumfang beträgt max. 87,5 %

Folgende Tätigkeiten sindAufgaben IhresArbeitsbereiches:
- Pflege der Friedhofsanlage mit Arbeiten wie Rasen- und

Heckenschnitt, Bepflanzung und Laubarbeiten
- Wegpflege, Leeren der Abfallbehälter

Eine gärtnerische Ausbildung ist von Vorteil, aber keine Bedingung. Haben
wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen
an: Kirchgemeinde Limbach-Kändler; Kirchenvorstand

An der Stadtkirche 5, 09212 Limbach-Oberfrohna

In unsere Kassenverwaltung Chemnitz ist ab sofort eine Stelle als Sach-
bearbeiter/in für Kassen- und Haushaltswesen mit Schwerpunkt
„Umsatzsteuer für juristische Personen des öffentlichen Rechts“ mit einem
Beschäftigungsumfang von 0,70 VzÄ (davon 0,15 VzÄ vorerst befristet bis
15.9.2028) zu besetzen.
Auskunft erteilt Herr Tobias Dick, 0371/367773711.,tobias.dick@evlks.de
Bewerbungen richten Sie bitte an Ev.-Luth. Kirchenbezirk Chemnitz,
Kassenverwaltungsausschuss, Theaterstraße 25, 09111 Chemnitz.
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Gedanken zum Jahresbeginn:

In einem Liedheft fand ich folgenden Satz von Hinrich

C.G.Westphal: „Weiter als der Traum einer heilen
Welt trägt uns der Trost der heiligen Nacht.“ Dieser
Satz bewegt mich.

Denn, heil ist weder unsere Erde, noch wir Menschen,
die wir hier leben, aber tief in uns steckt die Sehnsucht
nach Heilung. Die Dunkelheit der Jahreszeit erleben
viele Menschen als persönliches Schicksal, dann
beginnen wir zu träumen von einem Jungbrunnen, von Gerechtigkeit, von
Liebe.Aber es bleibt ein Traum.

Manchmal zünden Menschen dann Kerzen an – ich denke zurück an die Kerzen,
die damals zur Wende führten - oder an die Kerzen auf Pyramiden und Kränzen
in der vergangenen Advents- und Weihnachtszeit. Welches Geschenk, wenn wir
erleben, wie das Kerzenlicht etwas verändert – einen Raum erhellt, etwas in
Bewegung setzt, Hoffnung gibt.

Als Christen verbinden wir das mit dem Geschehen im Stall von Bethlehem.
Gott schenkt uns seinen Sohn und damit sein Licht hinein in all die Finsternisse
unseres Lebens und dieser Erde, hier dürfen wir Trost und Hilfe für uns finden.
Später sagte Jesus einmal: „Ihr seid das Licht in der Welt!“ Wie kann das gehen?

Da denke ich an die diesjährige Jahreslosung: „Alles, was ihr tut, geschehe in
Liebe.“ – so fordert uns Paulus auf. Durch die Erfahrung von Liebe können
Menschen verändert werden und aufblühen.

Das wünsche ich Ihnen persönlich und durch Sie den Menschen an Ihrer Seite.
Gott segne und behüte Sie in diesem Jahr 2024.     Ihr Pfarrer Andreas Vögler

Herzliche Einladung zu den Bibeltagen in Bräunsdorf und Niederfrohna

mit dem Thema, „Geistliche Tagesthemen“ vom immer16. bis 18. April

19.30 Uhr .mit Pfarrer i. R. Ulrich Wagner

Dienstag, 16. April: „Von einem Gott zu meinem Gott“

im Kirchgemeindehaus Bräunsdorf

Mittwoch, 17. April „Heilsgeschichtliche Schwangerschaft“:

im Kirchgemeindehaus Bräunsdorf

Donnerstag, 18. April „Mit lebender Hoffnung leben“:

in der Johanniskirche Niederfrohna

Veranstalter: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Bräunsdorf – Niederfrohna,
Infotelefon: 03722/406981



GEMEINSAME SEITEN - MUSIK

Samstag, 2. März, 16.30 Uhr,
Lutherkirche Oberfrohna

Gemeindekonzert

Anlässlich der Verabschiedung von Pfr. Andreas Vögler in seinen Ruhestand
singen und musizieren Musiker und Musikgruppen der hiesigen Kirch-
gemeinden und aus dem persönlichem Umfeld von Pfarrer Vögler. Aus der
Vielfalt der musikalischen Beiträge entsteht ein reichhaltiges und buntes
Konzertprogramm. Der Eintritt ist frei.

Samstag, 9. März, 17.00 Uhr
Kirche Rußdorf

Trompetenschall und Orgelklang

Konzert mit Bavarian Brass

Vor fast genau 2 Jahren gaben Bavarian Brass in der Johanniskirche in großer
Besetzung ein begeisterndes Konzert. Auch diesmal werden sie wieder in
gleicher Besetzung (4 Trompeten, Orgel, Schlagwerk) bei uns auftreten. Es
werden Werke des Barocks u. a. von Bach und Händel sowie stimmungsvolle
und populäre Werke der gemäßigten Moderne u. a. von Rodrigo und Jenkins
erklingen. Das Konzert wird gefördert von der Stadt Limbach-Oberfrohna.
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten. Näheres zum Konzert-
programm ist auf unserer Webseite www.kirche-oberfrohna-russdorf.de zu
erfahren.

Samstag, 23. März, 16.00 Uhr,
Gemeindezentrum Limbach

Schülermusizierstunde

Kleine und ße Musiker zeigen ihre Fähigkeiten und singen und musizierengro
auf Klavier, Geige, Flöte und anderen Instrumenten. Der Eintritt ist frei.

&
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Palmsonntag, 24. März, 10.00 Uhr,

Kirche „Zum guten Hirten“ Bräunsdorf
und

Karfreitag, 29. März, 15.00 Uhr,
Lutherkirche Oberfrohna

Die Johannespassion (Scarlatti)

Der Bräunsdorfer Kirchenchor, die Stadtkantorei Limbach-Oberfrohna,
Solisten und ein Streichensemble bringen die Johannespassion von
Alessandro Scarlatti zu Gehör. Das Werk erklingt in Bräunsdorf im Rahmen
eines musikalischen Gottesdienstes und am Karfreitag in Oberfrohna als
Passionskonzert zur Sterbestunde Jesu. Der Eintritt ist frei.

Samstag, 13. April, 18.00 Uhr,
Lutherkirche Oberfrohna

Musikvesper als Lobpreisabend

Die Oberfrohnaer Musikvesper wird als Lobpreisabend ausgestaltet. Im Anschluss
Imbiss.

Sonntag, 28. April, 10.00 Uhr,
Lutherkirche Oberfrohna

Bläsergottesdienst zur Jahreslosung

Die Posaunenchöre aus Bräunsdorf, Pleißa und Limbach gestalten einen
gemeinsamen Gottesdienst zur Jahreslosung mit alter und neuer Bläsermusik.

Samstag, 18. Mai, 20.00 Uhr,
Kath. Kirche St. Marien LO

Ökumenischer Taizégottesdienst

Herzliche Einladung in die Katholische Kirche St. Marien zum
Ökumenische Abendgottesdienst. Es erklingen die meditativen Gesängenn
aus Taizé zum Mitsingen, ein Gottesdienst zum Zur-Ruhe-kommen und Still-
werden. Musikalisch begleitet der Limbacher Instrumentalkreis.
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REGIONALSEITEN 

OBERFROHNA – RUßDORF 

 

ANDACHT 
Liebe Gemeinde, 
„Gott hat dich lieb. Du bist ein Kind Gottes.“ Wie oft habe ich diese beiden 
Sätze schon in Kirchen gehört. Kinder Gottes zu sein ist schön. Dazu pas-
sen auch die vielen Bilder auf christlichen Kalendern. Da sehe ich lachende 
Kinder und fröhliche Männer und Frauen. Wer Jesus kennt, dem scheint es 
immer gut zu gehen. Doch dann lese ich in der Bibel folgende Worte. 
Da sprach Jesus zu seinen Jüngern: Will mir jemand nachfolgen, der 
verleugne sich selbst und nehme sein Kreuz auf sich und folge mir. 
Mt 16,24 
Es stockt mein Atem. Mein Kreuz aufnehmen, das klingt nicht leicht, nicht 
verlockend, sondern eher hart. Jesus nachfolgen bzw. ihn nachahmen, 
heißt auch Leiden so wie er. Dazu gehören nicht nur die körperlichen Lei-
den am Kreuz, sondern auch die seelischen. Jesu Nachfolge kann von uns 
Christen bis viel erfordern, Krankheit, Einsamkeit, Verspottung, Ausgren-
zung, ja sogar den Tod. Jesus wurde nicht nur geschlagen und gefoltert, 
sondern von einem seiner engsten Freunde verraten. Von seiner großen 
Scharr der Anhänger blieben unter dem Kreuz nur seine Mutter Maria und 
der Jünger Johannes. Alle anderen versteckten sich vor lauter Angst. Erst 
als Jesus Christus nach drei Tagen aufersteht und sich seinen Jüngern 
zeigt, fassen diese wieder Mut und werden zu Verkündigern der Frohen 
Botschaft. Ganz wie es Jesus gesagt hat:  
In der Welt habt ihr Angst, aber seid guten Mutes, ich habe die Welt 
überwunden!  Joh 14,27 
Seit Jesu Auferstehung können wir mutig der Zukunft entgegensehen, weil 
wir wie die Jünger erfahren haben, dass Gott größer ist als alles Leid der 
Welt, dass sogar der Tod nur einen vorläufigen Sieg davonträgt, weil auch 
Gott ihn am Ende der Zeiten in seine Schranken weisen wird. Gott hat für 
uns mit Jesus Christus den Weg in die Ewigkeit gebahnt. Auf ein Leben in 
Gottes Angesicht dürfen wir uns freuen. Das gibt Kraft, gegenwärtigen Nöte 
und Bedrängnisse in unserem Alltag und der Welt auszuhalten. Dadurch 
wird das Kreuz, dass wir zu tragen haben, leichter. 
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OBERFROHNA – RUßDORF 

 

Darum möchte ich an dieser Stelle noch einmal Jesu Worte wiederholen 

Seid guten Mutes, ich habe die Welt überwunden! 
Es grüßt Sie und wünscht Ihnen im Namen aller Mitarbeiter und Kirchvor-
steher unserer Kirchgemeinde ein gesegnetes Osterfest 
Ihre Pfarrerin Christiane Zitzkat 
_________________________________________________________ 

 

FREUD UND LEID in unserer Gemeinde 
 

Allen Geburtstagskindern im März, April, Mai Gottes Segen für das neue 
Lebensjahr 

 
Segen 
Gott bleibe bei uns in Sorge und in Freude, 
Im Ausruhen und im Tun, 
im Kommen und im Gehen 
Gott segne uns auf dem Weg, 
den wir gehen. 
 
 

Kirchlich bestattet wurden  
 

in Oberfrohna 
am 19.1.24 Ingeborg Herold, geb. Jost, 92 Jahre 
am 29.1.24 Annemarie Semmler, geb. Schießl, 82 Jahre 
am   8.2.24 Waltraud Glanzberg, geborene Fischer, 73 Jahre 
am 12.2.24 Irene Pilz, geborene Horn 
am 16.2.24 Christian Kaden, 78 Jahre 

 

in Rußdorf 
am 16.2.24 Helmut Weigelt, 96 Jahre 

 

Herr, nun lässest du deinen Diener in Frieden fahren, wie du gesagt hast,  
denn meine Augen haben deinen Heiland gesehen. Lukas 2, 29 
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SIE SIND EINGELADEN 

 

WAS     WANN     WO 
 

Gebetskreis montags   14tägig    19.30 Uhr  
montags n. Vereinbarung   19.30 Uhr Rußdorf 

Senioren Dienstag   12.3./ 9.4./14.5.   15.00 Uhr Oberfrohna 
Dienstagskreis Dienstag   19.3./16.4./21.5.     17.00 Uhr Oberfrohna 
Frauenkreis montags   11.3./8.4./13.5.   17.00 Uhr Rußdorf 
Männerkreis Mittwoch   10.4.    19.30 Uhr Rußdorf 
Ehepaarkreis letzter Montag im Monat    19.30 Uhr Rußdorf 
Offener Kreis Freitag 12.4.     19.30 Uhr Rußdorf 
    Mit Joachim Krause (siehe besondere Veranstaltungen)   
Ökum. Nachtgebet  freitags      19.15 Uhr  Oberfrohna 
Mädchenkreis donnerstags     16.30 Uhr Oberfrohna 
Pfadfinder mittwochs     16.30 Uhr  Oberfrohna 
Junge Gemeinde   freitags     18.00 Uhr Rußdorf 
Spurensuche XXL Samstag 9.3./27.4./18.5.     14.00 Uhr Rußdorf 
Singekinder montags     15.50 Uhr Rußdorf

 
 
BESONDERE VERANSTALTUNGEN 
 

Theatergottesdienst „Die Verlorenen“ 
Auch dieses Jahr wird es wieder einen gemeinsamen Theatergottesdienst mit dem 
Thema "Die Verlorenen" geben. 
Er findet am 17.3. um 11.00 Uhr in der Lutherkirche in Oberfrohna statt.  
Parallel wird ein Kindergottesdienst sein. 
 

Osternacht in Rußdorf 
Am Ostermorgen, den 31.3. 24, wollen wir uns in aller Frühe um 
6.00 Uhr auf dem Friedhof in Rußdorf am Kreuz treffen. Im 
Anschluss an die Osternacht findet unser gemeinsames Oster-
frühstück im Pfarrhaus statt. Um 9.00 Uhr wird anschließend zum 
Gottesdienst mit Kindergottesdienst in die Rußdorfer Kirche eingeladen. 
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OBERFROHNA – RUßDORF 

 

Offener Kreis Rußdorf 
Am Freitag, dem 12.04.2023 um 19:30 Uhr  
ist zu unserem Offenen Kreis Herr Joachim Krause eingeladen. 
Er war lange Zeit Beauftragter für Glaube, Naturwissenschaft 
und Umwelt in der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche 
Sachsens und wird den Abend mit dem immer noch aktuellen 
Thema "Naturwissenschaft und Glaube" füllen.  
 

Gottesdienst mit Chören aus Greiz  

                   Am Sonntag, dem 14.04.2023 um 10:00 Uhr  
haben wir in unserem Gottesdienst in Rußdorf Gäste aus dem thüringischen Greiz. 
Der Chor der Gemeinde Greiz - Caselwitz wird zusammen mit dem Posaunenchor 
in Rußdorf zu Gast sein und uns musikalisch im Gottesdienst begleiten.  

  

Himmelfahrt 
Am Himmelfahrtstag, dem 9.05.24, ist wieder ein Gottesdienst auf dem Heimat-
blick in Rußdorf geplant. Beginn ist 10.00 Uhr. Im Anschluss an den Gottesdienst 
wird es wieder ein gemeinsames Picknick geben, an dessen Ausgestaltung sich je-
der und jede beteiligen kann, indem er oder sie etwas Wohlschmeckendes zum 
Teilen mitbringt. 

 
Gemeindeausflug Pfingstmontag, 20.05.2024 

 
Unserer Tradition folgend, macht sich unsere Kirchgemeinde 
zu Pfingsten gemeinsam wieder auf in die auflebende Natur. 
Für Pfingstmontag laden wir ein zu einem gemeinsamen 
Fahrrad / Auto – Ausflug. 
 
 

Start: um 10 Uhr an der Kirche Oberfrohna mit dem Reisesegen  
Ziel : ist noch offen und wird rechtzeitig abgekündigt werden  
         (Vorschläge können noch gemacht werden) 
am Ziel treffen sich alle, Rad- und Autofahrer, um 12 Uhr zu einer Andacht. 
Im Anschluss an die Andacht können wir ein gemeinsames Buffet einnehmen oder 
gegebenenfalls eine Gaststätte aufsuchen. 
Schönes Wetter ist mitzubringen 



Samstag 4. Mai, 17.00 Uhr
Kirche Rußdorf

Meditation
Konzert für Harfe, Klavier & Gesang

Die sehr beliebte Harfenistin Jessyca Flemming gibt gemeinsam mit René
Mangliers/Klavier und Gesang ein außergewöhnliches Konzert, wie der Titel
schon verrät. Kantor René Mangliers konzertierte vor etlichen Jahren bereits
einmal in der Johanniskirche, damals an der Orgel. Diesmal wird er auf einem
Steinway Flügel spielen. Seine klangvolle Baritonstimme wird so noch besser
zur Geltung kommen. Beide Musiker werden mit Solostücken und auch im
Zusammenspiel brillieren. Im Konzert werden vorwiegend meditative
Melodien der „New Classic“ und teilweise auch der Romantik dargeboten.
Die ausgewählten Melodien bilden einen Klangteppich für die Seele. Die
entspannende Musik von Harfe und Piano lädt ein zum Nachsinnen, zum
inneren Hören und Sehen. Es werden u. a. Werke von Satie, Glass, Einaudi und
Chopin zu hören sein.
Das Konzert wird gefördert von der Stadt Limbach-Oberfrohna. Der Eintritt
ist frei. Um eine Spende wird gebeten. Näheres zum Konzertprogramm ist im
Verlauf desApril auf unserer Webseite www.kirche-oberfrohna-russdorf.de zu
erfahren.

GEMEINSAME SEITEN - MUSIK

Konzerthinweis: Vom 07. Juni bis 15. Juni findet die 6. Limbach-
Oberfrohnaer Kirchenmusikwoche statt. Für nähere Informationen sehen Sie
bitte auf dem Kirchenmusikflyer 2024 bzw. auf der Internetseite der
Kirchgemeinde nach.

Offenes Chorprojekt Weihnachtsoratorium J.S. Bach: Die Stadtkantorei
Limbach-Oberfrohna lädt ein zum Mitsingen des Weihnachtsoratoriums von
Johann Sebastian Bach (Teile I-III). Die Aufführungen sind am 14. und 15.
Dezember in Hohenstein-Ernstthal und Oberfrohna geplant. Die Proben finden
ab August donnerstags 19.30 Uhr im Gemeindezentrum statt. Anmeldungen
sind über die ausliegenden Flyer bzw. über Kantor Baldauf bis Ende Juni
möglich.

Zum Vormerken: Limbacher Kindermusicaltage: In der ersten
Herbstferienwoche finden von Di. 8.10. – Fr. 11.10. von 9.30-15.30 Uhr wieder
die Limbacher Kindermusicaltage im Gemeindezentrum statt. Am Sa., 12.10.,
wird 16.00 Uhr als Höhepunkt das Kindermusical „Ruth – Liebe ohne
Grenzen“ in der Oberfrohnaer Lutherkirche zur Aufführung kommen.
Anmeldungen dazu sind nach den Sommerferien bei Kantor Baldauf, bzw. über
Anmeldeflyer möglich.

& &



GEMEINSAME SEITEN - ABSCHIED

Liebe Leserinnen und Leser unseres Gemeindebriefes,

als ich vor gut 50 Jahren konfirmiert wurde, gab mir Pfarrer Heimann in
Reichenbrand ein Wort aus Psalm 73,28 mit auf den Weg: „Das ist meine
Freude, dass ich mich zu Gott halte und meine Zuversicht setze auf
Gott, den HERRN, dass ich verkündige all dein Tun.“

Ich weiß nicht, ob er daran dachte, dass ich einmal
Pfarrer werden sollte. Was ich weiß ist, dass es ihn sehr
freute, als wir miteinander über ein Theologiestudium
sprachen. Nach sieben Jahren Studium und Vor-
bereitungsdienst wurde ich dann 1985 auf Bitte des
Chemnitzer Kirchenbezirkes von der Landeskirche
nach Kändler und Limbach entsandt, und daraus ist ein
fast 40-jähriger Dienstweg hier geworden. Staunend
sehe ich zurück und frage mich, wie wohl alle „Älteren
Leute“: „Wo ist die Zeit geblieben.?“

Der Anfang war gefüllt mit vielen Bauaufgaben und der Sanierung der
Kirche in Kändler, dann kamen 1989 die Friedensgebete und die
Wendezeit. Bis heute für mich ein Wunder, dass Kerzen und Gebete so
eine Kraft entfalten können.

Nach der Wende übernahmen wir als Kirchgemeinde den Kindergarten
an der Lutherstraße. Wieder gab es zu
bauen, aber auch Mitarbeiter mussten
gesucht und gefunden werden. Mein
Herz ist voll Dankbarkeit, wenn ich
daran denke, wieviel Gnade Gott ge-
schenkt hat. Ein letztes großes Bau-
vorhaben war der Neubau unseres
Gemeindezentrums. Eine Vision, die
100 Jahre die Limbacher Gemeinde
begleitet hatte, konnte 2013 bis 2015

realisiert werden, welch ein Geschenk und welche Freude, aber es wurde
ja nicht nur gebaut.



GEMEINSAME SEITEN - ABSCHIED

Ich denke zurück an so viele richtig schöne Gottesdienste und
Gemeindefeste, die Pro Christ-Evangelisationen und Rüstzeiten mit
Konfirmanden bis hin zum Seniorenkreis, an unzählige Besuche,
Begleitung von Familien in Freud und Leid.

Da war ja auch noch der Tag der Sachsen 2016 in
Limbach-Oberfrohna - für alle eine besondere
Herausforderung und in Erinnerung bleibt ein
gelungenes und tolles Fest.

Fast hätte ich es vergessen, unseren Kirchenflug,
der Limbach-Oberfrohna

weit über Sachsen hinaus in die Schlagzeilen
brachte. Welche Gnade hat Gott da geschenkt.

Ja, es ist viel passiert in den Jahren. Es gab
strukturelle Veränderungen und Vakanzen in
Nachbargemeinden und wir durften immer
wieder Gottes Hilfe spüren und erfahren.

Ein ganz großes Dankeschön an alle Mitarbeiter, die mich über die vielen
Jahre begleitet und unterstützt haben. und das im Haupt- und im
Ehrenamt. Ohne Euch wäre so vieles nicht möglich gewesen. Danke für
alle Geduld mit mir.

Wir werden im Pfarrhaus in Kändler wohnen bleiben, somit wird die
Wohnung als Dienstwohnung entwidmet.

Gott segne und begleite unsere Limbacher Gemeinden weiterhin auch in
allen Herausforderungen unserer Zeit und mache uns immer wieder neu
zu seinen treuen Zeugen.

Zum Schluss möchte ich Sie und Euch ganz herzlich einladen zu einem
musikalischen Abschiednehmen am 2. März in die Oberfrohnaer Kirche
und am 3. März zu meinem Verabschiedungsgottesdienst in der
Stadtkirche. Ihr PfarrerAndreas Vögler



GEMEINSAME SEITEN - EINLADUNG

Gemeindenachmittag am Samstag, 20. April, 14.30 Uhr, im
Gemeindezentrum mit Pfr. Wolfgang Breithaupt

Wie leben wir in unserem Alltag eigentlich mit der Wirklichkeit des
Heiligen Geistes? Der Heilige Geist schenkt erleuchtete Gedanken des
Herzens, sagen die einen, andere erfahren, dass der Heilige Geist ihre
Herzen zur Gottesliebe entzündet. Überraschend erleben Christen, dass
der Heilige Geist unverhofft Mut schenkt, anderen Menschen mit eigenen
Worten von ihrem Glauben an Jesus erzählen zu können. Drei
Erfahrungen des Heiligen Geistes mitten im Leben. Wir schauen auf
einige Bibeltexte, die unser Vertrauen zum Heiligen Geist vertiefen
können. Bei einem kleinen Kaffee-Imbiss können wir uns austauschen.

Nun möchte ich mich noch vorstellen:
Vom Herbst 1976 bis zum Sommer 1977 war ich als junger Pfarrer in
Limbach an der Seite von Pfarrer Ulrich Keil. An diese Zeit erinnere ich
mich sehr gerne und einzelne Verbindungen sind bis heute geblieben. Die
erste eigene Pfarrstelle hat mich 1981 - zusammen mit meiner Frau - für
fast 7 Jahre ins Eichsfeld geführt. Nach Großhartmannsdorf und der dort
entstandenen „Oase des gemeinsamen Lebens“ haben wir gemeinsam
gute Verbindungen von Leinfelde aus gehalten, die wiederum unsere
Gemeindearbeit positiv gestärkt und geprägt haben.

1987 sind wir einem Ruf in den Norden gefolgt. Dort haben wir bis 2015
das „Haus der Stille“ in Weitenhagen bei Greifswald geleitet - mit
mancherlei ungeplanten Herausforderungen. Zugewachsen ist uns in
diesen Jahren eine tiefe freundschaftliche Verbindung zu jüdischen
Ehepaaren, die erleben mussten, dass eines ihrer Kinder vor ihnen auf
tragische Weise ums Leben gekommen ist.

Seit November 2015 leben wir im Ruhestand in Halle/Saale. Es gibt noch
die eine oder andere Aufgabe, der wir gerne nachkommen. Ansonsten
freuen wir uns jetzt über diese Lebensphase und sind sehr dankbar dafür,
dass wir sie gemeinsam erleben können.

Nun freuen wir uns auf die Begegnungen mit Ihnen in Limbach und sind
gespannt, wer uns noch kennt.

Wolfgang und Elke Breithaupt
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Stern über Bethlehem, zeig uns den Weg…

Zwischen Weihnachten und dem Dreikönigstag waren in Limbach-
Oberfrohna und Umgebung die Sternsinger unterwegs. Was in der
katholischen Kirchgemeinde unserer Stadt schon lange Tradition hat,
durften wir evangelischen Christen dieses Kirchenjahr zum ersten Mal
miterleben und mitgestalten.
Wir besuchten Seniorenheime,
den Oberbürgermeister und die
evangelische Kindertagesstätte
sowie (in kleinen Gruppen) viele
Privatpersonen.

Wir machten uns an mehreren
Tagen auf den Weg, um Freude
zu schenken, zu singen, den
Segen „Christus mansionem
benedicat“ (Christus segne dieses Haus) weiterzugeben, und Spenden für
Kinderhilfsprojekte u.a. in Amazonien zu sammeln. Außerdem wurden
die Kollekten der Krippenspiele in der Limbacher Stadtkirche für das
Sternsingerprojekt zur Verfügung gestellt. Ein feierlicher Dank-
Gottesdienst am 6. Januar bildete den Abschluss des Projekts. Insgesamt
sind über 7200 Euro Spenden zusammengekommen.

Das Projekt hat allen Kindern und Helfern viel Spaß gemacht, und die
Zusammenarbeit mit unseren katholischen Geschwistern haben wir als
segensreich und bereichernd erlebt. Vielen herzlichen Dank an alle
Organisatoren, Mitsänger, Eltern, Helfer, und Unterstützer.

Lydia Baldauf

Herzliche Einladung zum Rogate Frauentreffen, am Sonntag, den 5. Mai
von 14.00-17.00 Uhr im Kirchgemeindehaus Burgstädt, Kantor-Meister-
Straße 2 b, in Burgstädt

„Heilung für Gestern, Kraft für Heute, Mut für Morgen“

Drei Schritte in ein neues Leben. Wer den Rücken frei hat und unbelastet
von Verletzungen und Schuld in die Zukunft aufbricht, der kann im Heute
die gesamte Kraft seiner Seele nutzen und mutig und im Glauben gestärkt
in den nächsten Tag starten. Wie das geht? Darüber möchte unsere
Referentin, Elke Werner, mit uns achdenken und ins Gespräch kommen.n
Weitere Information erhalten Sie im Pfarramt. (03724/2958).



Öffnungszeiten der Kanzlei in Limbach,An der Stadtkirche 5:
Montag: geschlossen
Dienstag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr und 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr und nachmittags nach Vereinbarung
Freitag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr

Telefon: 03722/406117 Fax 03722/4082680

E-mail: kg.limbach_kaendler@evlks.de
Homepage: www.kirche-limbach-kaendler.de
IBAN: DE43 8705 0000 3514 0020 60
BIC/Bank: CHEKDE81XXX, Sparkasse Chemnitz

Pfr. Schubert: Telefon: 03722/406981 Johannes.Schubert@evlks.de
Seelsorge und Beichte nach Absprache

Kantor Baldauf: Telefon: 03722/406847 Johannes.Baldauf@evlks.de

Gemeindediakon T. Barthold: Telefon:03722/7647341 to-ba@web.de

Gemeindepädagogin M. Vögler: Telefon: 03722/93393 Monika.Voegler@gmail.com

Öffnungszeiten der Friedhofsverwaltung Limbach, Hohensteiner Str. 86,

Montag: 10 - 12 Uhr
Dienstag: 10 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 14 - 16 Uhr
Freitag : 10 - 12 Uhr

sowie nach Vereinbarung

Telefon: 03722/92895 oder 406117 Fax: 03722/949397
Mobil: 01523 1692282
E-mail: kg.limbach_kaendler@evlks.de oder Friedhof.Limbach@evlks.de

Sprechzeiten nach Vereinbarung.Friedhof Kändler

Evang. Kindertagesstätte, Lutherstr. 7: Telefon: 03722/92371
E-mail: Kita-Lutherstr.Limbach@evlks.de

Dieser Gemeindebrief wird herausgegeben im Auftrag der Kirchenvorstände der
Evangelisch-Lutherischen Kirchgemeinden Limbach-Kändler und Oberfrohna-
Rußdorf. Für Spenden sind wir dankbar.

Redaktion: Team der Schwesterkirchgemeinden
Druck: www.engelmann-druck.de
Auflage: 2.890 Stück
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Telefonseelsorge: www.telefonseelsorge.de
0800 - 1110111 oder 0800 - 1110222 anonym - gebührenfrei rund um die Uhr

GEMEINSAME SEITEN - IMPRESSUM

Öffnungszeiten der Kanzlei in Oberfrohna, Straße des Friedens 80;
Montag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Dienstag: 15.00 Uhr - 17.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr

Telefon: 03722/92832 Fax: 03722/403996
E-mail: kg.oberfrohna-russdorf@evlks.de
Homepage: http://kirche-oberfrohna-russdorf.de
IBAN: DE14 8705 0000 3518 0005 34
BIC/Bank: CHEKDE81XXX Sparkasse Chemnitz

Pfrin. Chr. Zitzkat: Telefon: 03722/92832 Christiane.Zitzkat@evlks.de
Kantor Baldauf: Telefon: 03722/406847 Johannes.Baldauf@evlks.de
Kantorin Lydia Baldauf Telefon: 03722/6996567 hirondelle-timide@web.de

Öffnungszeiten der Friedhofsverwaltung:
Montag: 08.00 Uhr - 11.00 Uhr
Dienstag: 13.00 Uhr - 17.00 Uhr
Mittwoch: 08.00 Uhr - 11.00 Uhr
Donnerstag: 13.00 Uhr - 16.00 Uhr
Telefon: 03722/949113
E-mail: friedhof.oberfrohna@evlks.de

Öffnungszeiten der Kanzlei in Bräunsdorf, Am Kirchberg 2;
Donnerstag: 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
Telefon: 03722/93496 Fax: 03722/591797

Pfr. Schubert: Telefon: 406981 RosiJoSchubi@web.de
Seelsorge und Beichte nach Absprache

Öffnungszeiten der Kanzlei in Rußdorf, Kirchweg 25;
Dienstag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Telefon: 03722/95111 Fax: 03722/816967

E-mail: kg.oberfrohna-russdorf@evlks.de
Homepage: http://kirche-oberfrohna-russdorf.de
Pfrin. Chr. Zitzkat: Telefon: 03722/92832 Christiane.Zitzkat@evlks.de
Gemeindepädagogin
Frauke Rößiger-Schilling: Telefon: 0173/9529141 frauke.roessiger@outlook.de
Kantorin Lydia Baldauf: Telefon: 03722/ 6996567 hirondelle-timide@web.de
Friedhofsverwalter U. Wagner: Telefon: Termine n. Vereinbarung0176/73583548


